
Gemeinde Parthenstein Vorlage Nr. 01/05/2024 
 
 
Einreicher: Bürgermeister 
 

Gremium Sitzung am öffentlich 
nicht 

öffentlich 
Vorberatung Beschlussfassung 

Hauptausschuss  15.05.2024    x  x   

Gemeinderat   22.05.2024   x      x 

 
 
 
Beratungsgegenstand: Beschlussfassung zum Beitritt in die Betreibergesellschaft Partheland 

Mobil GmbH zur Umsetzung der Maßnahme Partheland Mobil aus dem 
Fördermittelprogramm Modellprojekte Smart Cities 

 
Anlagen: Gesellschaftervertrag Stand 14.05.2024 
 Protokoll Beratungstermin 25.04.2024 
 FAQ´s (häufig gestellte Fragen zum Modellprojekt) 
 
 
Vorgang: Umsetzung der Maßnahme Partheland Mobil aus dem 

Fördermittelprogramm Modellprojekte Smart Cities 
 
Beschlussantrag: 
 
Im Ergebnis der Vorberatung im Hauptausschuss kann keine positive Empfehlung an den 
Gemeinderat gegeben werden, somit möge der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein in 
öffentlicher Sitzung über den Beitritt in die Betreibergesellschaft Partheland Mobil GmbH eine 
Entscheidung treffen. 
 
Begründung: 
 
Derzeit stehen die Dienstwagen der Stadt- und Gemeindeverwaltungen außerhalb der 
Arbeitszeiten ungenutzt auf dem Parkplatz. Die Mobilität in den Partheland-Kommunen durch 
verschiedene Verkehrsmittel zu verknüpfen (intermodal-vernetzt), kosteneffizient und nachhaltig 
zu gestalten, ist das Ziel des Projektes „Partheland mobil“ (ParMo). Kommunale und gewerbliche 
Flotten sollen als Leuchttürme dienen und erste Erfahrungen mit Corporate-Carsharing-Ansätzen 
im ländlichen Raum sammeln. Durch die Idee des Carsharings, also des Teilens der Fahrzeuge 
mit anderen, privaten Nutzern, könnten sie effizienter genutzt werden. 
 
Diese Art der nachhaltigen und innovativen Mobilitätslösung und die damit einhergehende 
Forcierung des Ausbaus der Ladeinfrastruktur, wird einen Mehrwert für Bürgerinnen und Bürger, 
Wirtschaft und Verwaltung und allen sonstigen Interessierten bringen. Möglich wird dieses 
Projekt durch die großzügige Förderung des Bundes und des Freistaates Sachsens im Rahmen 
des Modellprojektes Smart Cities Partheland. Dabei wird mit über 80 % jedoch nicht nur die 
Umsetzung des Carsharing-Vorhabens gefördert, sondern auch die Installation einer 
Ladeinfrastruktur mit Schnellladesäulen in den beteiligten Kommunen. Damit wird die Region 
Partheland im Rahmen des Smart-Cities Ansatzes eine Vorreiterrolle in den Bereichen 
Digitalisierung sowie nachhaltiger und bezahlter Mobilität im ländlichen Raum einnehmen. 
 
Um dieses Pilotprojekt auf die nächste Ebene der Umsetzung zu heben, wird es nötig sein, eine 
Betreibergesellschaft zu gründen, in der die einzelnen Städte und Gemeinden vertreten sind. 
  



Gemeinde Parthenstein       Vorlage Nr. 02/05/2024 
 
 

Einreicher: Ordnungsamt 
 

Gremium Sitzung am öffentlich 
nicht 

öffentlich 
Vorberatung Beschlussfassung 

Hauptausschuss      

Gemeinderat 22.05.2024 x      x  

 

 
Beratungsgegenstand: Beschlussfassung über die Zustimmung gemäß § 16 Abs. 8 i.V.m. 

Abs. 10 der FW-Satzung der Gemeinde Parthenstein über die Wahl 
des Ortswehrleiters und seines Stellvertreters in der Ortsfeuerwehr 
Klinga. 

 
Anlagen: ohne 
 
Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein möge in öffentlicher Sitzung der Wahl des 
Kameraden Ronny Richter zum Wehrleiter der Ortsfeuerwehr Klinga und der Wahl des 
Kameraden Victor Kirchner als Stellvertreter des Ortswehrleiters zustimmen.  
 
Begründung: 
 
Die aktiven Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Parthenstein Ortsfeuerwehr Klinga haben das 
Recht, den Ortswehrleiter und seinen Stellvertreter zu wählen. Das Wahlverfahren richtet sich nach 
§ 16 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde Parthenstein. Die Wahlversammlung fand am 
05.02.2024 statt. Von den 30 wahlberechtigten, aktiven Mitgliedern waren 21 anwesend. Die 
Wahlversammlung wurde unter der Leitung des Bürgermeisters durchgeführt (§ 16 Abs. 6 FW-
Satzung). Für das Amt des Ortswehrleiters wie auch des Stellvertreters standen jeweils zwei 
Kandidaten zur Verfügung, nachfolgend aufgeführt.  
 
Kandidaten für das Amt des Ortswehrleiter:   Kamerad Ronny Richter  
 Kamerad Victor Kirchner 
Kandidaten für das Amt des Stellvertreters:  Kamerad Victor Kirchner 
 Kameradin Jessica Saro  
 
Die Kameraden Ronny Richter für das Amt des Wehrleiters und Victor Kirchner für das Amt des 
Stellvertreters erreichten im ersten Wahlgang jeweils die absolute Mehrheit gemäß § 16 Abs. 5 
FW-Satzung. Die Wahl bedarf abschließend der Zustimmung des Gemeinderates.  
 

  



Gemeinde Parthenstein       Vorlage Nr. 03/05/2024 
 
 

Einreicher: Ordnungsamt 
 

Gremium Sitzung am öffentlich 
nicht 

öffentlich 
Vorberatung Beschlussfassung 

Hauptausschuss      

Gemeinderat 22.05.2024 x      x  

 

 
Beratungsgegenstand: Beschlussfassung über die Zustimmung gemäß § 16 Abs. 8 i.V.m. 

Abs. 10 der FW-Satzung der Gemeinde Parthenstein über die Wahl 
des Ortswehrleiters und seines Stellvertreters in der Ortsfeuerwehr 
Pomßen. 

 
Anlagen: ohne 
 
Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein möge in öffentlicher Sitzung der Wahl des 
Kameraden Jan Steinbach zum Wehrleiter der Ortsfeuerwehr Pomßen und der Wahl des 
Kameraden Johannes Schöne als Stellvertreter des Ortswehrleiters zustimmen.  
 
Begründung: 
 
Die aktiven Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Parthenstein Ortsfeuerwehr Pomßen haben 
das Recht, den Ortswehrleiter und seinen Stellvertreter zu wählen. Das Wahlverfahren richtet sich 
nach § 16 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde Parthenstein. Die Wahlversammlung fand am 
15.03.2024 statt. Von den 18 wahlberechtigten, aktiven Mitgliedern waren 11 anwesend. Die 
Wahlversammlung wurde unter der Leitung des Bürgermeisters durchgeführt (§ 16 Abs. 6 FW-
Satzung). Für das Amt des Ortswehrleiters wie auch des Stellvertreters stand jeweils nur ein 
Kandidat zur Verfügung, nachfolgend aufgeführt.  
 
Kandidat für das Amt des Ortswehrleiter:   Kamerad Jan Steinbach 
Kandidat für das Amt des Stellvertreters:  Kamerad Johannes Thiel  
 
Beide Kameraden erreichten im ersten Wahlgang die absolute Mehrheit gemäß § 16 Abs. 5 FW-
Satzung. Die Wahl bedarf abschließend der Zustimmung des Gemeinderates.  
 

  



Gemeinde Parthenstein Vorlage Nr. 04/05/2024 
 
 
Einreicher: Bauamt 
 

Gremium Sitzung am öffentlich 
nicht 

öffentlich 
Vorberatung Beschlussfassung 

Hauptausschuss           

Gemeinderat 22.05.2024   x      x 

 
 
 
Beratungsgegenstand: Vergabe der Bauleistung für das Gewerk „Los 39 – Außenanlagen“ für 

die Baumaßnahme „Neubau Feuerwehrgerätehaus Pomßen“ 
 
 
Anlagen: Anlage 1: Vergabevorschlag 
 
 
Vorgang: Neubau Feuerwehrgerätehaus Pomßen  
(Verweis auf frühere Vorlagen) 

 
 
Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein möge in öffentlicher Sitzung den Auftrag für das 
Gewerk „Los 39 – Außenanlagen“ für die Baumaßnahme „Neubau Feuerwehrgerätehaus Pomßen“ 
an die Firma Umwelt 2000 GmbH aus Leipzig zu 197.195,33 € incl. 19% Mehrwertsteuer 
vergeben.  
 
 
Begründung: 
 
Die Ausschreibung der Baumaßnahme wurde als öffentliche Ausschreibung durchgeführt.  
Die Beauftragung erfolgt als Einheitspreisvertrag.  
Die angebotenen Leistungen der Firma entsprechen dem der Ausschreibung und können somit 
gewertet werden. Bei dem Bietergespräch am 14.05.2024 wurde die Auskömmlichkeit der 
angebotenen Preise besprochen und von Umwelt 2000 bestätigt. 
  
  
Kostenplan:  
  
 294.433,20 € Kostenberechnung (100,00 %) 
 197.195,33 € Auftragssumme (66,97 %) 
 
 

  



Gemeinde Parthenstein       Vorlage Nr. 05/05/2024  
 
 

Einreicher: Bürgermeister  
 
 

Gremium Sitzung am öffentlich 
nicht 

öffentlich 
Vorberatung Beschlussfassung 

Hauptausschuss         

  Gemeinderat       22.05.2024 x       x 

 
 
Beratungsgegenstand:  Beratung und Beschlussfassung zur Beteiligung der Gemeinde 

Parthenstein am Projekt „Zentrales Leit-u. Informationssystem 
Partheland“ 

 
Anlagen:   Schreiben der Stadt Naunhof vom 16.5.2024 

Kostenübersicht 
 
Vorgang:  ohne  
 
 
Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein möge in öffentlicher Sitzung einen 
Grundsatzbeschluss zur Beteiligung am Projekt des Zentralen Leit- und Informationssystem 
Partheland treffen. 
 
 
Begründung: 
 
Bei dem Grundsatzbeschluss geht es um eine Interessenbekundung zur Beteiligung am Projekt, 
wobei es in der Hauptsache um die Ausweisung touristischer und gastgewerblicher Einrichtungen 
(z.B. Naturfreundehaus und Berghütte) geht. 
Die zurzeit etwa 3.000.- € ausgewiesenen Kosten für den Eigenanteil der Gemeinde werden 
jedoch je nach weiterem Aufwand nicht ausreichen. 
Das Projekt wird voraussichtlich mit 80 % gefördert. 
 

 


